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S. Lax 
Sprecher der AG      

 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
 
Zeit: 18.05.2008, 13.20 Uhr – 13.35 Uhr 

Ort: Berlin, BCC 

Teilnehmer: Lebeau, Sotlar, Kreipe, Staebler, Singer, Lax (alle ohne akademische Titel) 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Abstimmung der Tagesordnung 
2. Bericht des Sprechers 
3. Kontakte zur AGO  
4. Geplante Aktivitäten 

a) Schaffung von Qualitätszirkel zu bestimmten Fachbereichen 
5. Allfälliges 

 

 Ergebnisse/Inhalte 

ad.1 Ergänzung zur Tagesordnung (Punkt 4): Vorschläge für die Tagung 2007; Qualitätsstandards 

ad.2 Lax dankt den Referenten und Vorsitzenden. Deren Engagement ist besonderes wichtig für das 

erfolgreiche Zustandekommen einer Sitzung. Kreipe dankt Lax im Namen des Vorstandes der 

DGP für die Organisation der AG-Sitzung. Kreipe stellt ferner den Antrag, dass Lax weiterhin als 

Sprecher der AG fungiere. Dies wird von Lax dankend angenommen mit dem Hinweis, dass die 

Wiederwahl von Sprecher und Beiräten im Vorjahr aufgrund des Ausfalles der 

Mitgliederversammlung leider nicht formell durchgeführt worden war. Es bestünde auch die 

Möglichkeit die Anzahl der Beiräte zu vergrößern.  

 Für das Programm der AG-Sitzung im Rahmen der DGP Tagung 2009 schlägt Lax wieder ein 

gemischtes Programm (eingeladene Vortragende inklusive Kliniker sowie gute Abstracts als 

freie Vorträge) vor, da dies in der Regel sehr gut angenommen wird. Als ein mögliches 

Schwerpunktthema schlägt er Neoplasien des Endometriums vor. Als ein lokaler prominenter 

Kliniker käme potentiell Herr Prof. Gitsch aus Freiburg in Frage. Kreipe ergänzt, auch 

molekulare Themen einzubauen, dies wird allgemein stark begrüßt. Lax bittet um weitere 

Vorschläge für die Sitzung im nächsten Jahr, die per E-mail an ihn gesandt werden sollen.  

 


